
	

 

Veranstaltung in Dortmund
26. Oktober 2023
10.00 - 16.30 Uhr

Angemessen wohnen zu können, ist ein 
soziales Menschenrecht. Dabei geht es nicht 
nur um ein Dach über dem Kopf, sondern 
um das Recht auf einen Ort, der es er-
möglicht, in Sicherheit, Würde und Frieden 
zu leben – eingebunden in einen sozialen 
Raum. Wie es gelingen kann, alle Menschen 
mit bezahlbarem Wohnraum zu versorgen, 
ist eine der brisantesten Debatten unserer 
Zeit. Der Mangel an bezahlbarem Wohnraum 
hat längst die Mittelschicht erreicht – und 
das nicht nur in den Ballungszentren, son-
dern auch in ländlichen Regionen. Zugleich 
ist ungeklärt, wie die notwendige energe-
tische Sanierung schnell genug gelingen 
kann. Kirche und Diakonie sind gefragt, klare 
politische Positionen zu beziehen und sich 
mit Chancen und Zielkonflikten beim Um-
gang mit eigenen Immobilien auseinander 
zu setzen.

Die Veranstaltungsreihe diskutiert die politi-
schen und rechtlichen Rahmenbedingungen 
und stellt verschiedenen Praxisbeispiele vor. 
Sie will Impulse setzen und Hilfestellung 
bieten für die Umsetzung sozial nachhaltiger 
Wohnprojekte von Kirche und Diakonie und 
einen Raum schaffen für Austausch und Dis-
kussion. Die Veranstaltungsreihe richtet sich 
an haupt- und ehrenamtlich Engagierte aus 
Kirche und Diakonie.

Eine Veranstaltungsreihe des Instituts für 
Kirche und Gesellschaft und der Diakonie 
Deutschland 

Sozial nachhaltiger  
Wohnraum:  
ein Handlungsfeld  
für Kirche und  
Diakonie?  
Veranstaltungsreihe

ORGANISATORISCHES 
VERANSTALTUNGSORT

Jugendgästehaus Adolph Kolping
Silberstraße 24 – 26
44137 Dortmund

INHALTLICHE BERATUNG
Dr. Judith Kuhn
T. 02304. 755 -333 
judith.kuhn@kircheundgesellschaft.de

ANMELDUNG UND INFORMATIONEN

Institut für Kirche und Gesellschaft  
Iserlohner Str. 25 ∙ 58239 Schwerte
Ulrike Pietsch 
Tel.: 02304. 755 -325 (Mo-Fr 9-16 Uhr)
ulrike.pietsch@kircheundgesellschaft.de
www.kircheundgesellschaft.de

TEILNAHMEGEBÜHR (PRO PERSON)

50,00 Euro
 

HINWEISE ZUR ANMELDUNG 

Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten 
eine Anmeldebestätigung/Rechnung.  
Bitte überweisen Sie die Tagungskosten auf das  
in der Rechnung angegebene Konto. Bei einer  
Absage später als zwei Wochen vor Beginn wird 
eine Ausfallgebühr von 75%, bei einer Absage  
am Tag des Tagungsbeginns von 100% berechnet. 

Datenschutzbestimmungen und AGB finden Sie  
hier.
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WEITERE ONLINE-VERANSTALTUNGEN 
DIESER REIHE

			�   9. August 2023 
18.00 - 20.00 Uhr 
4. September 2023 
18.00 - 20.00 Uhr 

DONNERSTAG, 26. OKTOBER 2023

10.00 Uhr	 Begrüßung und Einführung
	 Dr. Friederike Barth, Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW

10.10 Uhr	� Input: Problemlagen und Lösungsansätze in der aktuellen  
Wohnungspolitik 
Dr. Ruth Weinzierl, Diakonie Deutschland 

10.30 Uhr	 Rückfragen

10.45 Uhr	� Bezahlbar Wohnen – Kirche und Diakonie im Spannungsfeld  
sozialer, ökologischer und ökonomischer Verantwortung 
Dr. Clemens Wustmans, Lehrstuhl für Systematische Theologie der  
Humboldt-Universität zu Berlin

11.30 Uhr	 Kaffeepause

11.45 Uhr	� Sozial nachhaltige Entwicklung in Stadt und Land:  
mögliche Rollen von Kirche und Diakonie 
Stefan Heinig, Referat Stadt- und Landentwicklung des Zentrums für  
Gesellschaftliche Verantwortung der Ev. Kirche in Hessen und Nassau

12.30 Uhr	 Rückfragen und Diskussion

13.00 Uhr 	 Mittagspause

13.45 Uhr	� Panel: Kirche und Diakonie und ihr Beitrag zu einem gerechten  
Wohnungsmarkt 
Dr. Clemens Wustmans, Lehrstuhl für Systematische Theologie der  
Humboldt-Universität zu Berlin 
Stefan Heinig, Referat Stadt- und Landentwicklung des Zentrums für  
Gesellschaftliche Verantwortung der Ev. Kirche in Hessen und Nassau 
Dr. Jens Rannenberg, Vorstand Dachstiftung Diakonie 
Christian-Georg Herda, Leitung Bau – Kunst – Denkmalpflege im  
Landeskirchenamt der EKvW 
Dr. Ruth Weinzierl, Diakonie Deutschland 
 
Moderation: Dr. Judith Kuhn, Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW

15.00 Uhr	 Pause

15.15 Uhr	� Arbeitsgruppen 
1.  �Bezahlbares Wohnen: Kommunale Handlungsmöglichkeiten und die 

Rolle von Kirche und Diakonie  
Stefan Heinig, Referat Stadt- und Landentwicklung des Zentrums für 
Gesellschaftliche Verantwortung der Ev. Kirche in Hessen und Nassau

	 2. �Sozial verantwortlicher Umgang mit Immobilien: Möglichkeiten zur  
Zusammenarbeit von Kirche und Diakonie  
Jens Rannenberg, Vorstand Dachstiftung Diakonie 

	 3. �Immobilienentwicklung bei Kirche und Diakonie: biblischer Auftrag, 
Praxis und soziale Nachhaltigkeit 

	     �Hans Höroldt, Evangelische Kirche im Rheinland 
	     Dr. Ruth Weinzierl, Diakonie Deutschland

16.15 Uhr 	� Feedback + Abschluss + Vernetzungsangebot 
Dr. Friederike Barth, Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW 

16.30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

https://www.kircheundgesellschaft.de/agb-datenschutz/

